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Harxbüttel = spätere Zuschreibung 
 

 
 
Harxbüttel (Herikesgebutle, Herkesbutle) ist heute ein Stadtteil von Braunschweig, 
Bundesland Niedersachsen und befindet sich am nördlichen Stadtrand. 
In diversen Veröffentlichungen wird auch die Ortsbezeichnung Harrbüttel angeführt 
(Lüntzel „Die ältere...“ S. 56 / „Beschreibung des Königreichs Hannover“). Auf Grund 
der durchgeführten Recherchen kann man mit hoher Wahrscheinlichkeit 
davon ausgehen, dass die Bezeichnung „Harrbüttel“ und „Harxbüttel“ für ein und den 
selben Ort stehen. Auch die „Historische Kommission für Niedersachsen und Bremen“ 
erklärte auf Anfrage, dass ein Ort namens Harrbüttel nicht existent sei. Auf Grund des 
vorliegenden Materials erfolgt eine weitere Untersuchung ausschließlich unter 
der Ortsbezeichnung „Harxbüttel“. 
 
Heutger (1996) ordnet Besitz des Templerordens in Harxbüttel (hier genannt: 
Harrbüttel) der Komturei Süpplingenburg zu. Er bezieht sich dabei auf Görges-Fuhse-
Spehr (1925). Aber anhand von Urkunden lässt sich kein Besitz des Templerordens hier 
nachweisen.  
Durchgeführte Recherchen ergaben, dass es in Harxbüttel zwar einen Tempelhof gab, 
jedoch handelt es sich hier um einen „Hof der Kirche“ und nicht um eine dem 
Templerorden gehörende Niederlassung. Um 1600 errichteten die Kanoniker des 
örtlichen Stiftes hier ein Kapitelhaus, eben den sogenannten „Tempelhof“. 
Die Bezeichnung „Tempelhof“ wurde mit den Jahren in „Templerhof“ verfälscht. Die 
Geburtsstunde eines sich fortsetzenden historischen Irrtums! 



 
 

                   Tempel zu Harxbüttel – heute nicht mehr existent 
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